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Veranstalter: Schützenverein e.V. 1902 Sulzbach am Kocher

39. Internationales

25.-27. August 2023
Vorderladerschiessen

Freitag 25. August:   
Schießbetrieb 14:00 - 18:00 Uhr und anschließend
Gemütliches Beisammensein (bei kleiner Küche)

Samstag, 26. August:
Schießbetrieb 10:00 - 18:00 Uhr
Ab 19:00 Uhr Hocketse am Schützenhaus mit Musik

Sonntag, 27. August:
Ab 10:00 Uhr Schießbetrieb und
Frühschoppen mit anschließendem Mittagstisch
Ab 13:00 Uhr Kaffee und Kuchen
17:00 Uhr  Siegerehrung und Festausklang

• Voranzeige •

Bewirtung Marktgelände
Die Landfrauen Laufen und der Musikverein Laufen am Kocher werden 
an diesem Markttag die Bewirtung übernehmen.
Familie Horlacher wird wieder die beliebten Salzkuchen anbieten.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor!

Von 8.00 bis 16.00 Uhr wird auf dem Dorfplatz in Lau-
fen ein Markttag abgehalten.

am Freitag, 8. September 2023am Freitag, 8. September 2023

Einladung zum 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Sprechstunde der Flüchtlingshilfe
Am heutigen Donnerstag findet keine Sprechstunde 

mit Frau Rosenkranz statt. Wir bitten um Beachtung.

Rathaus Laufen
Das Rathaus in Laufen bleibt bis einschließlich Mon-
tag, den 04.09.2023 geschlossen.

Ab Montag, den 11.09.2023 findet wieder wie gewohnt 
von 16.00 – 18.00 Uhr die Sprechstunde statt. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

Neubestellung der Gutachter für den 
gemeinsamen Gutachterausschuss Limpurger 
Land – Bühlertal
Die Gründung des gemeinsamen Gutachterausschusses Limpurger Land 
– Bühlertal war zum 01.01.2020. Daher läuft zum Ende des Jahres 2023 
die vierjährige Amtsperiode der Gutachter aus. Seitens der Gemeinde 
Sulzbach-Laufen müssen für die Neubestellung ab 01.01.2024 wieder 
drei Gutachter vorgeschlagen werden. Der bisherige Stellvertretende 
Vorsitzende Günther Kengeter und der Gutachter Gerhard Müller würden 
ihre Ämter fortführen.

Einer der bisherigen Gutachter möchte allerdings aufhören, weshalb 
hier Ersatz gesucht wird.
Zu den Aufgaben des Gutachterausschusses gehören die Erstellung von 
Gutachten über den Verkehrs- bzw. Marktwert von bebauten und unbe-
bauten Grundstücken sowie von Rechten an Grundstücken. Außerdem ist 
der Gutachterausschuss für die Ermittlung von Bodenrichtwerten und die 
Führung der Kaufpreissammlung nach § 193 BauGB zuständig. Diese 
bildet die Basis für Verkehrswertgutachten, den Grundstücksmarktbericht 
und für Auskünfte an Sachverständige und Behörden.
Wer an dieser äußerst interessanten Tätigkeit Interesse hat, darf sich 
gerne bei Herrn Bürgermeister Bock oder bei der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses, Herrn Röder in Gaildorf unter der Telefonnummer 
07971/253-180 erkundigen. Im Zweifelsfall steht sicherlich auch unser 
stellvertretender Vorsitzender Günther Kengeter für Auskünfte zur Verfü-
gung, ihn erreichen Sie über die Gemeindeverwaltung. Allgemeine Infor-
mationen zum Thema Gutachterausschüsse finden Sie z. B. unter  
www.zgg-bw.de/Gutachterausschuesse 
Gesucht wird eine Gutachterin/ein Gutachter, die idealerweise bereits Er-
fahrung mit der Immobilienbewertung hat, gerne aber auch interessierte 
Personen, die Erfahrungen z. B. aus der Immobilienwirtschaft, der Land-
wirtschaft, dem Bauhandwerk, als Architekt oder weiteren ähnlichen Be-
rufen mitbringen. Bei der Tätigkeit handelt es sich um ein Ehrenamt, das 
mit einer Aufwandsentschädigung vergütet wird. Die neuen Gutachter 
erhalten auch entsprechende Schulungen und Fortbildungen.
Interessierte Personen melden sich bitte bei der Gemeindeverwal-
tung.

Gründung einer Energiegenossenschaft 
Sulzbach-Laufen
Am 10. Juli 2023 fand die Informationsveranstaltung zur Gründung einer 
Bürgerenergiegenossenschaft Sulzbach-Laufen in der Stephan-Keck-
Halle statt. Es waren zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger 
anwesend und es gab eine rege Diskussions- und Fragerunde.
Kernaussage zur Gründung einer solchen Bürgerenergiegenossenschaft 
war aber, dass hier engagierte Bürgerinnen und Bürger notwendig sind, 
die sich zum einen im Aufsichtsrat, vor allem aber im Vorstand engagieren 

N a c h r u f  
 

Tief bewegt nehmen wir Abschied von 
unserem ehemaligen Mitarbeiter 

 

Josef Schöneck 
 
 

der am 14.08., kurz vor Vollendung des 89. Lebensjahrs, von uns gegangen ist. 
 
Josef Schöneck und seine Frau Theresia (Resi), die uns schon vor knapp einem Jahr am 18.10.2022 verlassen 
hat, betreuten mehr als 20 Jahre lang als Hausmeisterehepaar unsere gemeindeeigenen Liegenschaften. 
 
Außerdem war Josef Schöneck im Bauhof der Gemeinde als Klärwärter und Bauhofmitarbeiter tätig. Josef 
Schöneck war überaus zuverlässig, handwerklich geschickt und ein echtes Allroundtalent. Zudem waren er und 
seine Frau sowohl im Mitarbeiterteam der Gemeinde, wie auch in der Bevölkerung, in der Schule, den Kindergärten 
oder bei den Vereinen sehr beliebt. 
 
Die Gemeinde Sulzbach-Laufen wird Josef Schöneck stets ein dankbares und ehrendes Andenken bewahren. Wir 
werden ihn in bester Erinnerung behalten. 
 
Unser Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme gelten seiner Familie und deren Angehörigen. 
 

Für die Gemeinde Sulzbach-Laufen,  
für den Gemeinderat,  

für die Mitarbeiterschaft und die Bürgerschaft 
 

Markus Bock 
Bürgermeister 
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müssen. Bislang kamen bei der Gemeindeverwaltung nur zwei Rückmel-
dungen an, beide für den Aufsichtsrat.
Leider fehlen uns aber noch engagierte Personen, die sich im Vor-
stand einbringen. Um eine Genossenschaft gründen zu können, brau-
chen wir für das Leitungsorgan mindestens zwei Personen als gesetzliche 
Vertreter der Genossenschaft, die idealerweise auf der einen Seite einen 
technischen und auf der anderen Seite einen kaufmännischen Sachver-
stand mitbringen. 
Ohne diese beiden Personen können wir die Bürgerenergie nicht 
gründen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich fi nanziell als Ge-
nossinnen und Genossen beteiligen würden, gibt es jede Menge. Aller-
dings brauchen wir zuerst einmal, bevor wir die Genossenschaft gründen 
können, zwei Vorstandmitglieder als Leitungsorgan, welche die „Arbeit“ in 
der Genossenschaft leisten.
Diese Arbeit stellt grundsätzlich ein Ehrenamt dar, kann sicherlich aber 
auch über eine entsprechende Ehrenamtspauschale in gewissen Umfang 
vergütet werden.
Die Power-Point-Präsentation vom 10. Juli ist auf der Homepage der Ge-
meinde unter „Aktuelles“ zu fi nden. Hier können Sie nochmals in aller 
Ruhe den aktuellen Stand zum Projekt Windpark Sulzbach-Laufen, aber 
vor allem auch das Prozedere zur Gründung der Bürgerenergie Sulz-
bach-Laufen nachlesen.
Wir möchten daher an dieser Stelle nochmals dazu aufrufen, dass 
sich interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich die Mitarbeit im 
Vorstand vorstellen können, bei Bürgermeister Bock melden.

Meldungen von Veranstaltungen für den 
Online-Veranstaltungskalender des  Hohenlohe 
+ Schwäbisch Hall Tourismus 

Der Tourismusverband Hohenlohe und Schwäbisch 
Hall e. V. bietet an, Veranstaltungen kostenlos auf 
dessen Homepage zu veröffentlichen. 
Von Interesse sind Veranstaltungen von überregio-
naler Bedeutung, d. h. Veranstaltungen, die für 
Touristen und Tagesausfl ügler interessant sind. 
Haben Sie solche Veranstaltungen, dann melden 
Sie sich auf dem Rathaus Sulzbach-Laufen,

Tel. 07976/91075-0 oder per Mail an info@sulzbach-laufen.de. 

Wir werden Ihnen das Formular per Mail zusenden. Lassen Sie uns das 
ausgefüllte Formular, nach Möglichkeit mit 1-3 Fotos in guter Qualität 
(300 dpi) und im Querformat, wieder per Mail zukommen. 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Anträge frühzeitig stellen: Jahrgänge 1965 
bis 1970 müssen ihren Papier-Führerschein 
bis spätestens 19. Januar 2024 umtauschen
Bis spätestens 19. Januar 2024 müssen alle, die noch einen Papierführer-
schein besitzen und in den Jahren 1965 bis 1970 geboren sind, ihren 
Führerschein gegen einen EU-Kartenführerschein umtauschen. Den ent-
sprechenden Antrag kann jeder bei seinem Bürgermeisteramt stellen. 
Hierfür sind der Personalausweis, der Führerschein und ein biometrisches 
Passfoto mitzubringen. Der Antrag kann auch vorab auf der Homepage 
des Landratsamtes unter www.LRASHA.de am PC ausgefüllt werden. Dort 
sind die erforderlichen Unterlagen aufgeführt. Zu fi nden ist der Antrag 
unter „Bürgerservice“ > „Elektronische Dienste“ > „Führerscheine“. Das 
Landratsamt empfi ehlt dringend, den Antrag schon frühzeitig zu stellen, 
da aufgrund einer kurzfristigen Antragshäufung zum Jahresende erfah-
rungsgemäß mit längeren Bearbeitungszeiten zu rechnen wäre. Eine 
Terminvereinbarung in den Führerscheinstellen des Landkreises ist er-
forderlich und online unter „Bürgerservice“ > „Elektronische Dienste“ > 
Onlineterminreservierung möglich.

Hintergrund
In den kommenden Jahren müssen alle Führerscheine, die vor dem 
19. Januar 2013 ausgestellt wurden, gegen einen befristeten EU-Karten-
führerschein ausgetauscht werden. Das wurde vom Bundesrat festgelegt. 
Durch den Pfl ichtumtausch soll sichergestellt werden, dass alle Führer-
scheine in der EU ein einheitliches Muster enthalten, das die aktuellen 
Anforderungen an die Fälschungssicherheit erfüllt. Für den Umtausch ist 
eine Staffelung vorgesehen, die sich nach dem Geburtsjahr des Fahrer-
laubnisinhabers bzw. nach dem Ausstellungsjahr richtet. Nach Ablauf der 

nachfolgenden Fristen, verliert der Führerschein demnach seine Gültigkeit. 
Ein freiwilliger, früherer Umtausch ist jederzeit möglich.

Folgende Fristen gibt es in den kommenden Jahren: 
1. Papierführerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 

ausgestellt wurden:
Geburtsjahr des Tag, bis zu dem der
Fahrerlaubnis-   Führerschein 
inhabers   umgetauscht sein muss

Vor 1953  19. Januar 2033
1959 bis 1964  19. Januar 2023
1965 bis 1970  19. Januar 2024
1971 oder später  19. Januar 2025

2. Kartenführerscheine, die ab dem 1. Januar 1999 ausgestellt worden 
sind*:
Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der
   Führerschein 
   umgetauscht sein muss

1999 bis 2001  19. Januar 2026
2002 bis 2004  19. Januar 2027
2005 bis 2007  19. Januar 2028
2008   19. Januar 2029
2009   19. Januar 2030
2010   19. Januar 2031
2011   19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033

* Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den 
Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom 
Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Jugendarbeit 

Sommerferien-

programm 2023 

Veranstaltungen im Überblick

Sommerferienprogramm 2023

Donnerstag, 24.08.2023 Fliegen, drehen, balancieren
Montag, 28.08.2023 Wir decken einen schönen Tisch

Achtung, Änderung:
Verlegung Angelsportverein auf 08.09.2023

Hinweis:
Abmeldung bei Verhinderung

Liebe Eltern,
sollte Ihr Kind aufgrund Krankheit oder aus anderen Gründen, 
einen zugesagten Programmpunkt nicht wahrnehmen können, 
bitten wir um Abmeldung direkt beim Anbieter. Dadurch kann ein 
Kind, das auf der Warteliste steht nachrücken.

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Sulzbach-Laufen

Druck und Verlag:
Krieger-Verlag GmbH, 74572 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeisteramt
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Für unsere Landwirte

Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung 
Kreis Schwäbisch Hall
4. Mitgliederversammlung am Montag, 28. August 2023
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Kreis Schwäbisch Hall e. V. 
führt am

Montag, 28. August 2023 um 19.30 Uhr  
auf dem landwirtschaftlichen Betrieb 

von Friedrich und Kerstin Hofmann in 74585 Rot am See, Musdorf 27
seine 4. Mitgliederversammlung durch.

Tagesordnung:
1. 		 Begrüßung
2. 		Gemeinsames Essen
3. 		Vorstellung der Pilzzucht
4. 		 Geschäftsbericht 2022
5. 		Kassenbericht 2022
7. 		 Entlastungen von Vorstand und Geschäftsführung
8. 		Gerrit Kleemann: Der neue Leiter des Landwirtschaftsamtes Ilshofen 

und Geschäftsführer des VLF Kreis Schwäbisch Hall e. V. stellt sich 
vor

9. 		 Sonstiges

Wir laden Sie herzlich ein und würden uns freuen, wenn wir Sie bei der 
Mitgliederversammlung begrüßen dürfen.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Neu: Erste-Hilfe-Kurse mit Inhalten zum 
Selbstschutz 
Zu den bewährten herkömmlichen Erste-Hilfe-Kursen ist ein weiteres 
Schulungsprogramm hinzugekommen: Das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe fördert nun auch die Ausbildung 
in Erster Hilfe mit Selbstschutzinhalten.
Das neue Programm ist zunächst auf fünf Jahre befristet. Es soll die not-
wendigen Erste-Hilfe-Ausbildungen nicht ersetzen, sondern um das The-
ma Selbstschutz sinnvoll ergänzen. Das Deutsche Rote Kreuz, die Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe, der Arbeiter-Samariter-Bund, der Malteser Hilfsdienst 
und die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. sind die ausführen-
den Partner des Bundesamtes. Das Programm sieht acht Module für un-
terschiedliche Zielgruppen vor. Ein Modul beinhaltet zwischen zwei und 
sechs Unterrichtseinheiten mit je 45 Minuten.

Ratsam für Führungskräfte 
Für Betriebe ist besonders das Modul 7 (Förderung Selbstschutz in Un-
ternehmen, Behörden, Institutionen) relevant. Die Zielgruppen sind Unter-
nehmer, Führungskräfte und Entscheidungsträger in Unternehmen. Inhalt-
lich geht es um die persönliche Notfallvorsorge für einen selbst und sein 
Umfeld sowie um die grundsätzlichen Reaktionen auf außergewöhnliche 
Notlagen.

Selbstschutz bei der Pflege 
Ein weiteres Modul bezieht sich auf die Selbsthilfe für Pflegende. Gerade 
im landwirtschaftlichen Bereich ist die Pflege von Angehörigen im häusli-
chen Umfeld üblich. Hier liegt ein weiterer Schwerpunkt in der Vermittlung, 
wie man in einer außergewöhnlichen Notlage Hilfebedürftige mit Pflege-
bedarf betreut.

Kurse kostenfrei 
Kursgebühren werden nicht erhoben, da diese vom Bund an die ausbil-
denden Stellen je ausgebildeter Person und Unterrichtseinheit pauschal 
abgegolten werden. Fragen zu den Kursen beantworten die örtlichen Hilfs-
organisationen. Weitere Informationen zu den Schulungsmodulen gibt das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe auf seiner In-
ternetseite www.bbk.bund.de unter Eingabe des Suchbegriffs EHSH. Dort 
sind auch die Kontaktmöglichkeiten zu den teilnehmenden Organisationen 
zu finden. 

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Ärztetafel – KVBW
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist für die ärztliche Hilfe zuständig, wenn 
die Arztpraxen geschlossen sind, also in der Woche abends und in der 
Nacht sowie an den Wochenenden und Feiertagen. 
Zentrale Notfallpraxen an den Krankenhäusern in Crailsheim und Schwä-
bisch Hall übernehmen den ärztlichen Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen. Während der Öffnungszeiten sind Ärzte vor 
Ort in den Notfallpraxen.

Die Patienten können dann direkt ohne Voranmeldung in eine der Praxen 
kommen. Können Patienten nicht in eine Notfallpraxis kommen, weil sie 
beispielsweise bettlägerig sind, erreichen Sie unter der Telefonnummer 
116 117 (ohne Vorwahl, kostenfrei) oder 0791/19222 (DRK-Leitstelle) den 
Arzt im Bereitschaftsdienst, der für medizinisch notwendige Hausbesuche 
eingeteilt ist. Diese Nummer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öff-
nungszeiten der Notfallpraxen in der Nacht Kontakt mit dem diensthaben-
den Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische Hilfe benötigen.

Notfallpraxis Schwäbisch Hall* am Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag, 8.00 bis 22.00 Uhr 
durchgehend besetzt, Voranmeldung empfehlenswert
Zentrale Rufnummer: 0791/753-4567

Notfallpraxis Crailsheim* am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 
74564 Crailsheim
Öffnungszeiten Praxis: Samstag, Sonntag und Feiertag, 8.00 bis 22.00 Uhr 
durchgehend besetzt. Zentrale Rufnummer: 116 117

Notfallpraxis Aalen* am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 
73430 Aalen, Zentrale Rufnummer: 116 117

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungsdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. Dazu gehören 
insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke Blutungen, 
Atemnot oder Vergiftungen. In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen.

* Der Patient kann jede Notfallpraxis seiner Wahl aufsuchen.

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 0180/3112001

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 0180/3112005

HNO-Notfallpraxis Heilbronn, SLK-Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 - 26, HNO-Ambulanz, Ebene 8, Tel. 0180/5120112
Sa., So., Feiertage, 10.00 bis 20.00 Uhr durchgehend besetzt.

Kirchliche Sozialstation Gaildorf
Pflegedienstleitung – Telefon 07971/8987

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Tel. 0761/12012000. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung Notdienst haben. 

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
Tel. 0800/0022833 (24 Stunden erreichbar), www.aponet.de.

Hebammendienst
Es besteht folgender Bereitschaftsdienst:
Vom 26.08. bis 27.08., Petra Hermann, Tel. 07905/ 940 06 83.
Die Hebammen haben samstags und sonntags jeweils von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr Dienst.
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Wir gratulieren herzlich

„Ja“ zueinander sagten am 22. August 2023 
auf dem Standesamt in Sulzbach-Laufen

Jasmin Dambacher, geb. Kölbel 
und Markus Dambacher.

Im Namen der Gemeinde Sulzbach-Laufen und dem 
Mitarbeiterteam gratulieren wir herzlich zur Eheschließung
und wünschen eine glückliche und harmonische Zukunft.

��

��

Wir gratulieren herzlich
24.08. 
Frau Ursula Weise, Aalener Straße 10, 
zum 74. Geburtstag 

30.08. 
Herrn Helmut Müller, Brunnengasse 4, 
zum 73. Geburtstag

Wissenswertes

Wochenend-Notdienst 
des Bauhofes Sulzbach-Laufen
Bei dringenden Angelegenheiten erreichen Sie einen Mitarbeiter des 
Bauhofes unter dieser Nummer: 0173 204 86 08.

Wertstoffhof und Häckselplatz 
Sulzbach-Laufen

Der Wertstoffhof mit Häckselplatz in Sulzbach-Laufen, Kocherweg (gegen-
über Kläranlage), hat folgende Öffnungszeiten:

Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Müllabfuhr
Die nächsten Abfuhren sind wie folgt:
Bio-, Restmüll und Grünabfall: 
Mittwoch, 30.08.2023
Gelber Sack: 
Montag, 28.08.2023
Papiertonne: 
Donnerstag, 24.08.2023

Rentenberatung in Gaildorf

Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• Medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen

Persönliche Beratung
• Sprechtag in Gaildorf im Bürgerbüro, Marktplatz 9.

Nächster Sprechtag am:
Di. 12. September 2023 von 08:30 Uhr bis 16:00 Uhr

• Beratung im Regionalzentrum der DRV BW in Schwäbisch 
Hall, Bahnhofstraße 28: Montag bis Freitag

Für persönliche Beratungen ist eine vorherige 
Terminvereinbarung unter 0791 97130 0 erforderlich!

Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter
0791 97130-0 vereinbart werden.

Video-Beratung
Terminbuchung im Internet:
www.drv-bw.de/videoberatung
oder mit dem abgebildeten Code

Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter 0791 97130-181 vereinbart werden

Finanzamt Schwäbisch Hall

Abgabe der Steuererklärungen 
für das Kalenderjahr 2022
Durch das 4. Corona-Steuerhilfegesetz /BGBl I S. 911) wurde die Abgabe-
frist für die Steuererklärungen für das Kalenderjahr 2022 für nicht berate-
ne Steuerfälle bis zum 30.09.2023 verlängert.
Anträge auf Verlängerung der Abgabefrist werden vom Finanzamt grund-
sätzlich abgelehnt.
Wir bitten Sie daher, von solchen Anträgen abzusehen.
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Steuererklärungen auf elektroni-
schem Weg abzugeben. Nähere Informationen unter www.elster.de
Die elektronische Abgabe bietet u. a. folgende Vorteile:
• Steuerberechnung im Programm
• Zeitersparnis durch Datenübernahme im Folgejahr
• Vorausgefüllte Steuererklärung bei Datenabruf

Ihr Finanzamt Schwäbisch Hall

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde?
 Finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit 
Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer 
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in di-
gitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt 
oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde, vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortrags-
reihe möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termine:
13. September 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Hörbüchereien, Daisyplayer, Alexa, Hörfilme, Audiodeskription & 
Co.
Herr Erol Sakinc der DZBLesen
Herr Arne Jöns, Vorsitzender des BSV Württemberg e.V.

11. Oktober 2023 um 19.00 Uhr
Thema: befindet sich derzeit noch in der Planung

15. November 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen
Zeit: Von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein. 
Meeting-ID: 854 0624 0815, Kenncode: 300683
Schnelleinwahl mobil
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland

Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland

Meeting-ID: 854 0624 0815

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Tele-
fonnummer 0711/21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. 
Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe
Neuer Vorstand seit 19.07.2023 im Amt
Im Rahmen der Mitgliederversammlung der Natur- und Landschaftsführer 
Hohenlohe e. V. am Mittwoch, den 19.07.2023, wurde satzungsgemäß ein 
neues Vorstandsgremium gewählt. Die Neuwahl des Vorstands findet alle 
drei Jahre statt. Das siebenköpfige Gremium unter der Leitung von Annet-
te Oberndörfer wird sich ab sofort um die Weiterentwicklung der vielfälti-
gen Vereinsaktivitäten in Hohenlohe kümmern. Als weitere Vorstände 
wurden Detlef Kölling als Stellvertreter, Peter Frenz als Kassierer, Inga 
Ankenbrand als Schriftführerin und Iris Loos, Roswitha Gronemann und 
Daniel Gernhardt als Beisitzer gewählt. Die nächsten Herausforderungen 
sind ein neuer Internetauftritt, der bereits auf Anfang September geplant 
ist, und neue Ideen für die Jagsttal-Wiesenwanderung 2024. 
Bis Jahresende sind bei den Natur- und Landschaftsführern Hohenlohe 
neben der klassischen Wanderung unter anderem Künstlerwanderungen 
mit Pinsel und Kamera, Frauenwandern, botanische Wildkräuterführungen 
mit Verkostung, Entdeckungen auf der Streuobstwiese, Landart, Wan-
derung mit Eseln, Pilzführungen oder auch eine Gruseltour rund um Na-
gelsberg geplant. Zum Saisonabschluss im Dezember ist man eingeladen, 
den Zauber der Rauhnächte zu erfahren und mit Geschichten und Ri-
tualen dieser besonderen Zeit nachzuspüren. 
Das aktuelle Programm ist bei den Gemeinden im Hohenlohekreis und 
den Touristikgemeinschaften Schwäbisch Hall und Künzelsau sowie online 
auf der Internetseite des Vereins www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlo-
he.de zu finden. 
Kontakt:
Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe e. V. 
www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de 
Herrenhaus Buchenbach 
Langenburger Str. 10 

Rundwanderung
Die Natur- und Landschaftsführerin Dora Müller lädt für Samstag,  
26. August 2023 naturbegeisterte Frauen zu einer Rundwanderung 
Teuchelsbrücke, Kocher, Ruine „Geyersburg“. die Schleifbach- und Ohren-
klinge ein. Wer die Abgeschiedenheit liebt, findet auf der Rundtour um 
Schwäbisch Hall Ruhe, Erholung, aber auch ein wenig Abenteuer.
Treffpunkt: Schwäbisch Hall Kirche „St. Joseph“, Kurzer Graben, um  
10.00 Uhr. 
Die Wanderung geht über ca.13 km, dafür sind 4-5 Stunden eingeplant. 
Rucksackvesper, Wanderbekleidung und Wanderstöcke.
Info: Anmeldung bis zum 25.08.2023 unter Telefon 07904/8686 oder 
E-Mail dora.mueller@nlfh.de
Das Jahresprogramm der NLFH 2. Halbjahr liegt bei den Gemeinden aus.

Familienwanderung – „alte Mühlen am Epbach“
Eine unterhaltsame Zeitreise zu mysteriösen Bauwerken.
Neuenstein, Samstag, 26. August 2023.
Im Epbachtal standen einst die Mühlen, aufgereiht wie Perlen an der 
Kette. Heute findet man noch geheimnisvolle Reste dieser früheren Was-
sermühlen in der Landschaft versteckt. Wie hat eine Wassermühle funk-
tioniert und was wurde mit der Wasserkraft alles gemahlen oder bearbei-
tet? Wie baut man ein Mühlrad? Solchen Fragen wird bei der Wanderung 
nachgespürt. 
Ein Mühlengeist berichtet vom Müller und seiner Familie und von selt-
samen Ereignissen. Zur Überraschung gibt es noch einen alten Mühlen-
standort mit einer funktionsfähigen Technik in der einst Mehl gemahlen 
wurde. Gudrun, die heutige Mühlenbesitzerin, zeigt bei einer Livevorfüh-
rung, wie die Jahrhunderte alte Technik auch heute noch funktioniert.
Beginn: 10.00 Uhr, Dauer ca. 5,5 Std.
Vesper und Getränke für die Pause am Bach mitbringen.
Festes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich.
Die Wanderstrecke ist für Kinderwagen nicht geeignet.
Unkostenbeitrag für Erwachsene: 10 €, Kinder sind frei
Anmeldung: Roland Scholl, E-Mail: rolandscholl@web.de, 
Telefon: 07942/2475
Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.

Unterwegs in der malerischen Kulturlandschaft rund um Braunsbach
Am Sonntag, den 27.08.2023 begleitet Sie der Natur- und Landschafts-
führer Thomas Raisig auf einer Tour im idyllischen Kochertal. Auf schönen 
Feld- und Waldwegen geht es auf halber Höhe durch die Streuobstwiesen 
und Hangwälder rund um Braunsbach. 
Wie sah hier die Kulturlandschaft im Jahre 1828 aus und wo war das 
Schloss der Herren Eisenhut zu Enningen? Bei der Führung erfahren Sie 
einiges zur Landschaftsgeschichte und zur Historie des kleinen “Land-
städtchens“ Braunsbach, der Perle im Kochertal.
Die ca. 5 km lange Tour beginnt um 10.00 Uhr am Marktplatz in Brauns-
bach und dauert ca. 2 Std. Kosten: 7.- €/Person. Anmeldung bitte bis 
25.08.2023 per Mail an thomas.raisig@nlfh.de.
Info: https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/

Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald

Landart
3. September – Sonntag 
Ziel der Landart-Aktion mit Naturparkführerin Petra Klinger ist es für die 
Natur zu begeistern, für einen sanften Umgang mit der Natur zu sensibi-
lisieren und die Kreativität zu fördern. Das unerschöpfliche Formen- und 
Fantasiereichtum der Natur inspiriert alle, auch die, die sich selbst für 
völlig unkreativ halten. Landart spricht alle Sinne für das Schöne in der 
Natur an. Mandalas legen, Windmobiles und Traumfänger basteln, Ton-
wichtel an Bäume modellieren. Wer hat Lust? Die 3-stündige Veranstaltung 
beginnt um 14.00 Uhr in Weissach im Tal – Bruch, Richtung Lutzenberg 
an der K 1908, Parkplatz am Waldrand. Die Kosten liegen bei 12 € pro 
Person und für Kinder bis 8 Jahre bei 6 €. Bitte Sitzkissen, Getränk, Vesper 
und Rebschere mitbringen. 
Anmeldung bis 2. September unter 01 70/5 24 53 11 oder 
klinger@die-naturparkfuehrer.de 
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Pilzberatungen seit 20. August 2023
In der Pilzsaison zieht es viele hinaus in den Wald. Doch wer Pilze suchen 
geht, sollte sich auskennen, sonst kann der Pilzgenuss unerwünschte 
Folgen haben. Durch die feuchte Witterung der vergangenen Wochen, ist 
die Pilzsaison in diesem Jahr bereits angelaufen. Daher werden wieder 
Pilzberatungen im Naturparkzentrum in Murrhardt angeboten. 
Pilzsammler/innen können dort ihre Funde überprüfen lassen, um ess-
bare von ungenießbaren oder gar giftigen Arten zu trennen.
Damit die Beratung gut funktioniert geben die Pilzberater folgende Tipps: 
Wichtig ist, dass der ganze Pilz vorgelegt wird. Schneiden Sie die Pilze 
nicht ab, sondern lösen Sie sie vorsichtig aus dem Boden oder vom Holz. 
Reinigen Sie die Pilze nicht mit dem Messer, sondern höchstens mit einem 
Pinsel, damit alle Merkmale erhalten bleiben.
Bekannte essbare Arten sollten beim Sammeln von unbekannten getrennt 
in einem separaten Behälter (Körbchen oder Papiertüte) gelagert und 
transportiert werden. Verwenden Sie keine Plastiktüten oder Stofftaschen, 
in welchen die Pilze zerdrückt werden können. Zum Schutz der Arten 
sollten von unbekannten Pilzen nur zwei bis drei Exemplare verschiedener 
Wachstumsstufen vorgelegt werden. Merken Sie sich am besten den 
Standort und die Baumarten beim Fundort. Ein Foto kann auch hilfreich 
sein.

Die Beratungen werden von der Pilzsachverständigen und Naturparkfüh-
rerin Beate Siegel sowie Manfred Klitzner durchgeführt.
Die Pilzberatungen finden seit 20. August immer sonntags von 16.00 bis 
18.00 Uhr, ab 1. Oktober bis einschließlich 29. Oktober 2023 von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Naturparkzentrum in Murrhardt statt. Am 7. und 8. Oktober 
wird die Beratung im Rahmen der Großen Pilzausstellung in Großerlach-
Grab während der Öffnungszeiten angeboten. Diese ist kostenlos, für ein 
freiwilliges „Beratungshonorar“ von 5 Euro je Beratung steht ein „Spen-
denpilz“ bereit.

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Franziska Hornung
Telefon: 0 71 92 / 97 89-003
E-Mail: franziska.hornung@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de 

Schulnachrichten

Kochertal-Grundschule Sulzbach-Laufen
Schulfrühstück
Am Freitag, den 21. Juli 2023, fand in der 
Kochertal-Grundschule Sulzbach-Laufen ein 
gemeinsames Schulfrühstück mit allen Klas-
sen auf dem Pausenhof statt. Das Frühstück 
hatte einen weiten pädagogischen Hinter-
grund. Über das gesamte Schuljahr hinweg 

setzte sich jede Klasse individuelle Ziele, die es zu erreichen galt. Die 
Ziele wurden zusammen mit unserer Schulsozialarbeiterin Frau Walden-
maier gefunden. Diese wurden wöchentlich im Klassenverband und mit 
der Klassenlehrerin reflektiert. Sobald ein Ziel erreicht wurde, kam Frau 
Waldenmaier mit einem Setzling (Gurken, Tomaten, ...) in die Klasse und 

 

 

 

setzte symbolisch einen Samen zum Wach-
sen ein. Diese Pflänzchen wurden von den 
Kindern großgezogen und ergaben am 
Schuljahresende reichlich Ertrag. Die Kinder 
lernten Mitverantwortung für die Schulumge-
bung zu tragen. Ihre Sozialkompetenz wurde 
gestärkt. Beim Zubereiten des Frühstücks 
konnten sie dies nochmals zeigen. Jede 
Klasse übernahm mit ihrer Klassenlehrerin 
und helfenden Eltern einen Teil des Buffets. 
So wurden Obst- und Gemüsespieße, Limo, 
Müsli, Aufstrich und vieles mehr hergestellt. 
Sogar Brötchen und süße Hefebrötchen 
wurden in der Schulküche gebacken. Selbst-
verständlich wurde der Ernteertrag der gezo-

genen Pflanzen mitverarbeitet. Das Frühstücksbuffet wurde auf dem gro-
ßen Pausenhof aufgebaut. Der Bauhof stellte die passende Sitzmöglichkeit 
für die ganze Schule bereit. Nach einer kurzen Ansprache von unserer 
Schulleiterin Frau Geiger genossen alle das zubereitete Essen bei schöns-
tem Sonnenschein. Alle waren am Ende satt und gestärkt. Es war eine 
tolle Aktion, die auf jeden Fall nach Wiederholung „schnuppert“.

Der Landkreis
informiert

Kocher-Jagst-Radweg zwischen Wengen 
und Laufen trotz Bauarbeiten befahrbar 
Bereits seit Mittwoch, 16. August 2023 und voraussichtlich bis Ferienende 
wird der Kocher-Jagst-Radweg zwischen Wegen und Laufen (Gemeinde 
Sulzbach-Laufen) für den Fuß- und Radverkehr gesperrt. Die Umleitung 
erfolgt auf der „abgefrästen“ und für den Kraftfahrzeugverkehr gesperrten 
B 19.
Der Landkreis bittet die Verkehrsteilnehmer, die erforderlichen Einschrän-
kungen einzuplanen und bedankt sich bei allen betroffenen Verkehrsteil-
nehmern für das Verständnis.
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Informationen aus dem Kreistag
In der letzten Sitzung des Kreistags vor der Sommerpause standen zu-
nächst zwei wichtige Personalentscheidungen für das Landratsamt an. 
Jonathan Richter wurde zum künftigen Leiter des Dezernats für Verwal-
tung und Finanzen gewählt, Jan Meckl zum neuen Leiter des Personal- 
und Organisationsamts. Weiter befasste sich der Kreistag mit den Jahres-
abschlüssen 2022 des Landkreises, der Landkreis Schwäbisch Hall 
Klinikum gGmbH, der MVZ Crailsheim GmbH und der WFG des Land-
kreises. Im Bereich Mobilität und Straßenverkehr wurden die Elektrifizie-
rung der Hohenlohebahn, das Kreisstraßenbauprogramm ab 2025 und 
Vergaben für Straßenbaumaßnahmen behandelt. Auftragsvergaben für 
Baumaßnahmen wurden außerdem für ein zweites Flüchtlingswohnheim 
in Gaildorf, für die Erweiterung des Klinikums Crailsheim und für die Ge-
werbliche Schule in Crailsheim beschlossen. Weitere Themen waren die 
Integrierte Leitstelle, die Zulagengewährung im Landratsamt und die Wahl 
der Vertrauenspersonen für die Schöffenwahlausschüsse bei den Amts-
gerichten. Am Schluss der insgesamt 20 Punkte umfassenden Tagesord-
nung standen zwei Wechsel im Kreistag und die damit verbundenen Än-
derungen bei der Besetzung der Ausschüsse und des Aufsichtsrats des 
Klinikums Crailsheim.
Lesen Sie gerne Einzelheiten zu den Themen und Beschlüssen nach auf 
der Homepage des Landratsamts Schwäbisch Hall unter www.LRASHA.
de > Landkreis > Kreistag & Politik (https://session.lrasha.de/bi/). 

Abfall-App – jetzt mit verbesserten Funktionen
Die Neuauflage der Abfall-App „Abfallinfo SHA“ steht ab sofort in 
den jeweiligen App-Stores für Android und iOS zum Download bereit.

Foto: Landratsamt

  Was geht App? Mit der neuen, 
kostenfreien Abfall-App sehr viel! 
Denn das Amt für Abfallwirtschaft 
des Landkreises Schwäbisch 
Hall hat die App „Abfallinfo SHA“ 
neu aufgelegt. 
Die App bietet alle wichtigen In-
formationen der Website des 
Landkreises – immer griffbereit in 
Miniaturformat auf dem Handy 
mit benutzerfreundlicher, barrie-
refreier Oberfläche. So ist man 
auch unterwegs immer „up to 
date“!
Eine News-Funktion informiert 
über Aktuelles aus dem Themen-
gebiet Abfallwirtschaft. 
Der Abfuhrplan kann außerdem 
direkt aufs Handy geladen wer-
den. Und Dank der Erinnerungs-
funktion kann die Abfalltonne 
rechtzeitig zur Leerung bereit-
gestellt werden.
Mit dem Abfall-ABC findet jede 
Abfallart den richtigen Entsor-
gungsweg – denn Recycling be-
ginnt bei der richtigen Abfalltren-
nung.

Der Wertstoffhof vor Ort ist geschlossen? Kein Problem. Mit der App kann 
der nächstgelegene Wertstoffhof zügig aufgefunden werden. Auch Altglas-
Container, Baum- und Strauchschnittsammelstellen und Entsorgungszen-
tren sind so schnell zu finden. 
In der Verschenkbörse erhalten nicht mehr genutzte, aber noch brauch-
bare Gegenstände einen neuen Besitzer. So vermeidet man Abfall, schont 
die Umwelt und macht anderen eine Freude. 
Und wenn man wilde Müllablagerungen oder volle Containerstandplätzen 
sieht, können diese mit ein paar Klicks dem Landratsamt inklusive Bild 
und Ablageort angezeigt werden. Das Landratsamt beauftragt dann den 
jeweils Zuständigen mit der Abfallentsorgung. 
Natürlich bietet das Amt für Abfallwirtschaft weiterhin alle Informationen 
über ihren Website-Auftritt an. 
Den Abfallkalender gibt es weiterhin zusätzlich einmal jährlich in Papier-
form. Auch dieser wurde nochmals optimiert – für mehr Verständlichkeit 
und dennoch weniger Papierverbrauch.
Natürlich bietet das Amt für Abfallwirtschaft weiterhin alle Informationen 
über ihren Website-Auftritt an. 

Den Abfallkalender gibt es weiterhin zusätzlich einmal jährlich in Papier-
form. Auch dieser wurde nochmals optimiert – für mehr Verständlichkeit 
und dennoch weniger Papierverbrauch.
Die „Abfallinfo SHA“ steht ab sofort in den jeweiligen App-Stores für An-
droid (http://www.lrasha.de/abfall-android) und iOS (http://www.lrasha.de/
abfall-ios/) zum Download bereit. 

Weitere Teile der Landkreisverwaltung nach Hessental umgezogen 

Aufstockung des Karl-Kurz-Gebäudes 44  
abgeschlossen
Für zusätzliche Raumkapazitäten wurde das Gebäude Karl-Kurz-Stra-
ße 44 in Schwäbisch Hall-Hessental aufgestockt. Jetzt sind das Amt 
für Abfallwirtschaft, das Rechnungsprüfungsamt und der Brand- und 
Katastrophenschutz vom Landratsamt in der Münzstraße in das Karl-
Kurz-Areal umgezogen. 
Der Personalzuwachs im Gesundheitsamt, im Sozialamt wegen der Um-
setzung des Bundesteilhabegesetzes und auch im Jugendamt aufgrund 
der Vorgaben des Kinder- und Jugendstärkungsgesetzes macht mehr 
Bürofläche für das Landratsamt notwendig. Daher hatte der Kreistag im 
Jahr 2021 entschieden, das Verwaltungsgebäude im Karl-Kurz-Areal in 
Schwäbisch Hall-Hessental für rd. 3,5 Mio. Euro aufzustocken. 
Nach Ende der Bauarbeiten haben beim Landratsamt jetzt Umzugsarbei-
ten stattgefunden. Das Amt für Abfallwirtschaft, das Rechnungsprüfungs-
amt und der Brand- und Katastrophenschutz sind von der Münzstraße in 
Schwäbisch Hall in das Gebäude Karl-Kurz-Straße 44 umgezogen. Das 
Forstamt und Teilbereiche des Gesundheitsamtes sind innerhalb des Karl-
Kurz-Gebäudes umgezogen. Die bisherigen Telefonnummern der umge-
zogenen Ämter bleiben unverändert bestehen.
Durch die Umzüge werden im Gebäude in der Münzstraße die notwendi-
gen räumlichen Kapazitäten für das Sozialamt und das Jugendamt frei. 
Kürzlich besichtigte Landrat Gerhard Bauer die neuen Büroräume. „Die 
Aufstockung unserer Außenstelle im Karl-Kurz-Areal war eine sehr gute 
Entscheidung“, erklärt Landrat Bauer. „Ich freue mich, dass der Zeitplan 
für die Baumaßnahme eingehalten werden konnte, die Umzüge reibungs-
los funktioniert haben und wir unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
hier nun ein modernes Arbeitsumfeld bieten können.“
Die Bauarbeiten starteten Ende Juli 2022 und konnten Anfang Juli 2023 
fertiggestellt werden. Durch die Aufstockung entstand eine Nutzfläche von 
845 m2 für 44 Arbeitsplätze sowie Besprechungs- und Sozialräume. Mit 
der Planung und Bauleitung war das Büro Kraft + Kraft Architekten aus 
Schwäbisch Hall beauftragt.

Die Architekten Bernd Kluger und Lorenz Kraft mit Landrat Gerhard 
Bauer und den Dezernenten Werner Schmidt und Sebastian Schüller
� Foto: Landratsamt Schwäbisch Hall 

50 Jahre Landkreis Schwäbisch Hall: Foto-
wettbewerb „Warum in die Ferne schweifen?“
Zum 50-jährigen Jubiläum wird im Landkreis Schwäbisch Hall ein 
Fotowettbewerb mit tollen Preisen veranstaltet. 
Eine Teilnahme ist vom 3. August 2023 bis 15. Oktober 2023 per E-Mail 
an fotowettbewerb@LRASHA.de oder per Online-Formular unter 
www.LRASHA.de/jubiläum möglich. 
Darum geht es: Zeigen Sie uns, wie schön der Landkreis Schwäbisch 
Hall ist und reichen Sie ein Foto bei unserem Fotowettbewerb unter dem 
Leitsatz „Warum in die Ferne schweifen?“ ein. Auch Detailaufnahmen 
oder Stillleben, welche die Besonderheiten des Landkreises einfangen, 
sind herzlich willkommen! 
Diese Preise gibt es: 
1. Preis: 	 Eine Ballonfahrt für zwei Personen 
2. Preis: 	 Ein Freilichtspiele-Arrangement für zwei Personen 
	 inklusive Essen
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3. Preis: 	 Ein Mawell-Wellness-Gutschein für zwei Personen 

So kann teilgenommen werden:  
Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen ab 18 Jahren, die ihren 
Hauptwohnsitz in Deutschland haben. Die Personenangaben müssen der 
Wahrheit entsprechen. 
Mit dem Einsenden des Bildmaterials bestätigen die Teilnehmenden, dass 
sie die Teilnahmebedingungen unter www.LRASHA.de/jubiläum gelesen 
haben und diese anerkennen. Mitarbeitende des Landratsamts sowie 
dessen Außenstellen sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
Jede/jeder Teilnehmende darf nur ein Foto einreichen. Sollten doch meh-
rere Bilder eingereicht werden, wird nur die erste Einreichung für den 
Wettbewerb zugelassen.
•	 Teilnahme per E-Mail: Für die Teilnahme am Fotowettbewerb kann das 

Foto digital in Druckqualität im JPEG-, JPG- oder PNG-Format per 
E-Mail an fotowettbewerb@LRASHA.de gesendet werden (Max 10 MB). 

	 In der Mail müssen unbedingt der Vor- und Nachname, das Geburts-
datum, die vollständige Anschrift, E-Mail-Adresse und ein kurzer 
Titel für das Foto angegeben werden (Als Titel kann zum Beispiel ge-
nannt werden, was auf der Aufnahme zu sehen ist oder wo diese ent-
standen ist). 

	 Das Bild muss im Landkreis Schwäbisch Hall aufgenommen wor-
den sein. Wichtig: Das eingereichte Foto darf keine erkennbaren 
Personen abbilden.

•	 Teilnahme per Kontaktformular: Ebenso ist eine Teilnahme per Up-
load im Online-Kontaktformular auf www.LRASHA.de/jubiläum mit 
wenigen Klicks und unter denselben Bedingungen möglich. 

Einsendeschluss ist der 15. Oktober 2023 (23.59 Uhr)

Teilnahmebedingungen und Datenschutz
Es gelten die Teilnahmebedingungen sowie der Datenschutzhinweis unter 
www.LRASHA.de/jubiläum.

Schöne Ecken gibt es im Landkreis Schwäbisch Hall zu genüge. Also: 
„Warum in die Ferne schweifen?“. Beim Fotowettbewerb werden die 
Schönheiten des Landkreises in den Fokus gerückt � Foto: Landratsamt

Landkreis Schwäbisch Hall gratuliert der 
Wirtschaftsregion Heilbronn Franken (WHF) 
zum 25. Geburtstag
Mit der Gründung einer regionalen Wirtschaftsförderung, der Wirtschafts-
region Heilbronn Franken (WHF), hat man im Jahr 1998 den Grundstein 
für die landkreisübergreifende Bearbeitung wichtiger Themen, allen voran 
Fachkräftesicherung und Standortmarketing, gelegt. Seither hat sich das 
Aufgabenportfolio der WHF stetig weiterentwickelt und die WHF ist zu 
einem unverzichtbaren Partner des Landkreises Schwäbisch Hall und 
seiner Wirtschaftsförderungsgesellschaft geworden. „Wenn es die WHF 
nicht schon gäbe, so müsste man sie gründen“, sagt Landrat Gerhard 
Bauer. 
Die WHF ist das direkte Sprachrohr der Region in die Landesverwaltung. 
Förderprogramme sind inzwischen fast ausschließlich auf die regionalen 
Ebenen zugeschnitten und so bietet die WHF auch hier die Möglichkeit, 
solche Fördermittel in die Region und den Landkreis zu holen. 
„Ich danke Herrn Geschäftsführer Dr. Schumm und seinem Team für die 
engagierte und erfolgreiche Arbeit zum Wohle der Region und gratuliere 
auch im Namen unserer Wirtschaftsförderungsgesellschaft herzlich zu 
diesem Jubiläum“, so Landrat Bauer.

Schulungsangebot  
Sachkundenachweis Transport von Pferden
In der Ilshofener Außenstelle des Landratsamtes Schwäbisch Hall 
wird am Samstag, 30. September 2023, von 9.00 bis 16.00 Uhr, eine 
eintägige Schulung zum Transport von Pferden veranstaltet. Die 
Schulung wird von der DEULA Baden-Württemberg gGmbH angebo-
ten. Sie vermittelt die notwendige Sachkunde, um den Befähigungs-
nachweis zum Transport von Pferden beantragen zu können. 
Wer beruflich oder privat mit dem Transport von Pferden zu tun hat, die 
ihm nicht selbst gehören, der benötigt hierzu einen Sachkundenachweis. 
Ein solcher kann bei einem eintägigen Seminar am Samstag, 30. Septem-
ber 2023, von 9.00 bis 16.00 Uhr, in der Ilshofener Außenstelle des Land-
ratsamtes Schwäbisch Hall (Eckartshäuser Str. 41, Ilshofen) erworben 
werden. Durchgeführt wird die Veranstaltung von der DEULA Baden-
Württemberg gGmbH. Eine Anmeldung ist erforderlich und bereits heute 
schriftlich per Formular oder per Mail an office@deula-bw.de möglich. 
Anzugeben sind die Kontaktdaten (Vorname, Nachname, Straße, PLZ, 
Ort, Geburtsdatum), eine Rechnungsadresse sowie eine E-Mailadresse 
für die Anmeldebestätigung. Die Schulungsgebühr beträgt 189 Euro und 
enthält Lehrmittel und Verbrauchsmaterial. Eine Verpflegung ist nicht in-
begriffen.
Die Schulung beinhaltet folgende Inhalte:
•	 Tierschutzrechtliche Vorschriften
•	 Tierschutztransportverordnung
•	 Grundlagen der Anatomie und der Physiologie von Pferden
•	 Ernährung und Pflege der Tiere
•	 Transportfähigkeit von Tieren
•	 Technik verschiedener Transportmittel
•	 Be- und Entladen von Tieren
•	 Maßnahmen zum Not-Töten von Tieren
•	 Vorbereitung, Organisation und Durchführung von Tiertransporten.
Eine Anmeldung ist spätestens bis zum 22. September 2023 möglich. 
Nach Abschluss der Schulung kann mit der Schulungsbescheinigung der 
Befähigungsnachweis zum Transport von Pferden beantragt werden. 

Veranstaltungsort:
Außenstelle Landratsamt Schwäbisch Hall
Eckartshäuser Str. 41, 74532 Ilshofen

DEULA Baden-Württemberg gGmbH
Die Deula Baden-Württemberg GmbH ist ein Bildungszentrum für die Aus-, 
Fort- und Weiterbildung in verschiedenen Berufen, insbesondere der 
Landwirtschaft und des Gartenbaus sowie des Handwerks und des Güter- 
und Transportwesens.

Mitarbeiter-Benefits auf lokal   
Der Arbeitgeber-Gutschein von #Heimat-
kaufen

Zusatzleistungen für die Mitarbeitenden 
werden bei Unternehmen immer beliebter. 
Viele Vorteile sprechen für den Einsatz ent-
sprechender Maßnahmen. Mit dem Arbeit-
geber-Gutschein vom landkreisweiten Gut-
scheinsystem #Heimatkaufen sagen 
Entscheider zudem noch „Ja“ zur Heimat und 
dem Standort.
Die sogenannten „Mitarbeiter-Benefits“, also 
Zusatzleistungen für die Mitarbeitenden, 

erfreuen sich immer größerer Nachfrage, da viele Unternehmen hände-
ringend nach Personal suchen und Mitarbeitende langfristig ans Un-
ternehmen binden möchten. Es gibt viele verschiedene Angebote auf dem 
Markt, von der klassischen Tankkarte über das Jobrad bis hin zum Essen-
zuschuss.
Als attraktive Alternative exklusiv für den Landkreis Schwäbisch Hall 
gibt es den Arbeitgeber-Gutschein des landkreisweiten Gutscheinsystems 
#Heimatkaufen | Dein Landkreis in einer Karte. Die Gutscheinkarten 
werden an die Angestellten ausgegeben und sind wie eine EC-Karte ein-
setzbar. Einlösbar ist das Guthaben in allen 130 Akzeptanzstellen im 
ganzen Landkreis.
Die Karten werden bequem vom Schreibtisch aus online aufgeladen – in 
welchem Turnus und zu welchen Anlässen entscheiden die Firmen indi-
viduell. Belohnung für Extra-Schichten, der erfolgreiche Abschluss eines 
Projekts oder einfach ein „Extra-Dankeschön“ – die Einsatzmöglichkeiten 
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sind so individuell wie flexibel. Lediglich die Obergrenze von 50 € pro 
Monat ist für den steuerfreien Sachbezug zu beachten.
Als modernes Unternehmen attraktive betriebliche Zusatzleistungen 
anbieten lohnt sich:
•	 Bedarfsgerechte Benefits erhöhen die Zufriedenheit der Belegschaft - 

durch den flexiblen Arbeitgeber-Gutschein entscheiden die Mitarbeiten-
den selbst, wo sie einkaufen

•	 Die Attraktivität des Unternehmens für Bewerbende nimmt zu
•	 Unternehmen und Mitarbeitende profitieren gleichermaßen
•	 Der Arbeitgeber-Gutschein kann nur im Landkreis Schwäbisch Hall ein-

gelöst werden, somit verbleibt die Kaufkraft in der Heimat
Mit dem Arbeitgeber-Gutschein von #Heimatkaufen als Zusatzleistung für 
Ihre Mitarbeitenden sprechen Sie sich klar für die lokale Wirtschaft aus 
und sagen „Ja!“ zur Region.
Alle Infos finden Sie im Internet unter: https://heimat-kaufen.de/fuer_ar-
beitgeber 
Kontakt
#Heimatkaufen - Dein Landkreis in einer Karte
Ein Projekt der Wirtschaftsförderungsgesellschaft
des Landkreises Schwäbisch Hall mbH
Svenja Brassel | Jessica Kais | Andrea Küspert 
Tel. 0791/755-7564 | 07904/94599-11 | 07904/94599-17
Kuno-Haberkern-Str. 7/1 | 74549 Wolpertshausen
Telefon: 07904/94599-10 | Telefax: 07904/94599-29
Mail: info@heimat-kaufen.de | Web: www.heimat-kaufen.de 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach-Laufen

Wochenspruch zum 12. Sonntag nach 
Trinitatis, 27. August 2023:
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbre-
chen, und den glimmenden Docht wird er 
nicht auslöschen.� Jesaja 42,3

Sonntag, 27. August 2023
	 9.00 Uhr	 (mit Vorläuten) Gottesdienst in der Heerbergskirche in Laufen 

mit Pfr. Achim Ehring aus Frickenhofen. Predigt zur Sommer-
predigtreihe „Rekorde in der Bibel“: Die längste Wanderung. 
Das Opfer ist für Ökumene und Auslandsarbeit bestimmt.

Evang. Pfarramt Sulzbach-Laufen, Kirchweg 10
Pfarrer Andreas Vogt, Tel. 07976/361
E-Mail: Andreas.Vogt@elkw.de
Internet: www.kirchenbezirk-gaildorf.de

Sekretärin Ute Thoma ist dienstags und freitags von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Pfarrbüro in Sulzbach (Tel. 361) zu erreichen.
E-Mail: Pfarramt.Sulzbach-Laufen@elkw.de 

Katholische Kirchengemeinde St. Josef, 
Gaildorf
Sonntag, 27. August 2023 – 21. Sonntag im Jahreskreis
	L1: Jes 22,19-23 – L2: Röm 11,33-36 – Ev: Mt 16,13-20
	 9.00 Uhr	 Hausen Eucharistiefeier
	10.30 Uhr	 Gaildorf Eucharistiefeier
	18.00 Uhr	 Mainhardt Eucharistiefeier
Mittwoch, 30. August 2023
	 8.25 Uhr	 Gaildorf	Rosenkranzgebet
	 9.00 Uhr	 Gaildorf	Eucharistiefeier
		  + Paul Toth
	18.00 Uhr	 Hausen	Eucharistiefeier
Donnerstag, 31. August 2023
	18.00 Uhr	 Fichtenberg Eucharistiefeier
Freitag, 1. September 2023
	17.20 Uhr	 Gaildorf	Rosenkranzgebet
	18.00 Uhr	 Gaildorf	Eucharistiefeier
		  + Paul u. Maria Reisenbüchler; Eva Zauner
Samstag, 2. September 2023
	18.00 Uhr	 Winzenweiler Eucharistiefeier

Sonntag, 3. September 2023 – 22. Sonntag im Jahreskreis
	L1: Jer 20,7-9 – L2: Röm 12,1-2 – Ev: Mt 16,21-27
	 8.30 Uhr	 Mainhardt Eucharistiefeier
	 9.00 Uhr	 Hausen	Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
	10.30 Uhr	 Gaildorf	Eucharistiefeier und Kinderkirche

Urlaub und Ferienvertretung von Pater Tomy
Liebe Gemeinde, vom 29. August bis 29. September werde ich im Urlaub 
sein. In dieser Zeit wird Pater Sijo George die Urlaubsvertretung über-
nehmen. Pater George wird im Pfarrhaus in Gaildorf im 2. OG wohnen und 
von dort aus die Dienste ausüben. Zu erreichen ist er über Tel. 
07971/911942. Da er keinen Führerschein hat ist er auf Ihre Hilfe ange-
wiesen. Die Gottesdienstfahrten werde ich noch organisieren, aber für 
dringende Dienste wie Krankensalbung oder Beerdigungen möchte ich 
Sie bitten, ihn in Gaildorf abzuholen. In der Zeit meines Urlaubs ist das 
Pfarrbüro in Gaildorf besetzt.	 Pater Tomy Thomas

Evangelische Kirchengemeinde Untergröningen
Wochenspruch für die Woche 
von 27. August bis 2. September 2023: 
„Das geknickte Rohr wird es nicht zerbrechen, und den glimmenden Docht 
wird er nicht auslöschen.“ � (Jesaja 42, 3) 

Sonntag, 27. August 2023 12. Sonntag nach Trinitatis 
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Nikolauskirche Obergröningen 
		  (Pfarrer Achim Ehring, Frickenhofen) 
		  „Die längste Wanderung“ 

Evang. Pfarramt Untergröningen: 
Schlossberg 11, Tel. 07975 340 

Bürozeiten: 
Montag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr , sonst nach Vereinbarung 

Pfarrerin Florentine Soraya Wolter: Tel. 07975/257 oder 0176/96394449 
E-Mail: Pfarramt.Obergroeningen@elkw.de 
Pfarramtssekretärin Frau Geißler: 
Tel. 07975/785	
gudrun.geissler@elkw.de oder pfarramt.untergroeningen@elkw.de 

Vereinsmitteilungen

TSV Suzbach-Laufen

Abteilung Fußball
1. MANNSCHAFT:
1. SPIELTAG – Sonntag, 27. August 2023 – 15.00 Uhr
SV Fellbach II : TSV Sulzbach-Laufen
2. SPIELTAG – Mittwoch, 30. August 2023 – 19.30 Uhr

TSV Sulzbach-Laufen : SV Allmersbach

2. MANNSCHAFT:
1. SPIELTAG – Sonntag, 27. August 2023 – 13.15 Uhr
SV Steinbach II : SGM TSV Sulzbach-Laufen II / TSF Gschwend

DRK-Ortsverein Sulzbach-Laufen
DRK-Altpapier- und Altkleiderannahme
Um Ihre Berge zu Hause zu reduzieren, bieten wir 
samstags in Sulzbach eine Abgabe in unserem DRK-
Magazin (Eisbachstr. 26, im Adler-Untergeschoss) an. 
Altpapier gebündelt mit einer Schnur, Altkleider im 
Plastiksack. Nicht angenommen werden: Matratzen 
sowie Kissen aus Kunstfasern.

Termin: Samstag, 2. September 2023, von 9.00 bis 12.00 Uhr
weitere Termine: jeweils am ersten Samstag im Monat

LandFrauenverein Laufen am Kocher
Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des 
LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e. V.
Nachmittagsfahrt zum Modehaus Stark
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Am Montag, den 11. September 2023, fahren wir in Fahrgemeinschaften 
nach Obersontheim zum Modehaus Stark.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Ortszentrum in Laufen.
Wir bekommen eine Führung durch die Produktion, danach eine kleine 
Stilberatung und natürlich kann noch eingekauft werden.
Auch Gäste sind herzlich willkommen!
Weitere Infos bei Rosemarie Hägele Tel.07975/629 oder WhatsApp 
0163/1533379.

Musikverein Sulzbach am Kocher
Ferienprogramm des Musikverein Sulz-
bach am Kocher
Am Freitag, den 11. August 2023 trafen sich 
frisch ausgeschlafen 15 Kinder zum Ferien-

programm des Musikvereins. Mit großem Eifer wurden Trommeln, Rasseln 
und „Klapperschlangen“ hergestellt. Die Instrumente wurden mit verschie-
denen Farben schön verziert. Ebenso gestaltete jedes Kind seine eigene 
Tragetasche für den Transport nach Hause. Gut gestärkt erfolgten nach 
dem Pizzaessen die letzten Feinschliffe an den Instrumenten und Trage-
taschen. Nach einer kleinen Spiel- und Tanzrunde endete das Ferien-
programm. Vielen Dank an alle, die zum Gelingen beigetragen haben.

Musikverein Laufen am Kocher
Kinderferienprogramm des Musikverein Laufen am 
Kocher 
Am vergangenen Dienstag veranstaltete der Musikver-
ein Laufen am Kocher e. V. sein Kinderferienprogramm. 
Unter dem Motto „Disney-Filme“ konnten die Kinder an 
verschiedenen Stationen in Laufen einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag genießen.
Bei der Station „Eiskönigin“ konnte man sich aus Marsh-

mallows den Schneemann Olaf basteln. In der Disney-Fotobox wurden 
tolle Erinnerungsfotos gemacht.
Bei „Aladdin“ ließ man Teppiche fliegen. Was sich als nicht ganz einfach 
herausstellte. Bei der Station „Schneewittchen“ musste man Äpfel mit dem 
Mund fischen. Doch Achtung, es gab auch vergiftete Äpfel!
Micky Maus und seine Freunde hatten eine tolle Schokokuss-Schleuder 
aufgebaut.

Beim Disney-Film „Cars“ lieferten sich die Kinder in einem Hindernis-
Parcour ein spannendes Bobby-Car-Rennen, bei dem sie sich wie Light-
ning McQueen fühlen konnten.
Nachdem alle Stationen mit Bravour gemeistert wurden, konnten sich die 
Kinder bei Getränken, Grill-Würstle und Nachtisch am Ortszentrum stär-
ken.
Zum Abschluss wurden alle Kinder mit einem kleinen Erinnerungsge-
schenk überrascht, bevor sie nach einem gelungenen Nachmittag den 
Heimweg antreten konnten.

Freundeskreis Mitmachen – Mithelfen
 

Bürger von Sulzbach-Laufen, deren Mobilität einge-
schränkt ist (z. B. keine Fahrgelegenheit zu Arztbesu-
chen, Besorgungen, kann schlecht gehen etc.) können 
unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen.

Wenn ja, rufen Sie einfach während der Öffnungszeiten 
auf dem Rathaus an (Tel. 07976/91075-0) und nennen 
Sie zu Ihren persönlichen Angaben Termin und Fahrziel.

Unsere Bitte dazu: melden Sie Ihren Termin bitte 
möglichst frühzeitig – mindestens 5 Werktage vorher 
– an. Wir versuchen dann Ihren Fahrwunsch einzupla-
nen und geben Ihnen kurzfristig Rückmeldung, ob er 
umgesetzt werden kann. Fahrten, deren Kosten von z. B. 
der Krankenkasse oder anderen Kostenträgern über-
nommen werden, führen wir nicht durch.

Es würde uns freuen, wenn Sie das für Sie kostenlose 
Fahrdienstangebot in Anspruch nehmen würden. Fin-
den Sie es gut, ist zur weiteren Finanzierung des An-
gebots eine Spende, die die Fahrerin oder der Fahrer 
gern entgegennimmt, willkommen!

Ihr Freundeskreis Mitmachen – Mithelfen 

Unser Gemeindefahrdienst

Rheuma-Liga Sulzbach-Laufen 
Die Rheuma-Liga–Gruppe in Sulzbach-Laufen trifft sich jeden Donners-
tag im Ortszentrum in Laufen.
1. Gruppe ab 17.30 Uhr
2. Gruppe ab 18.05 Uhr
Ansprechpartnerin: Gertrud Wohlfarth, Tel. 07976/3320581.
Wir bieten an: Funktionstraining für Wirbelsäule und Gelenke.
Neben der Gymnastik bietet die Rheuma-Liga noch vieles mehr. 
Was alles, erfahren Sie bei der Rheuma-Liga Schwäbisch Hall, 
Tel. 0791/53134 oder im Internet www.rheuma-liga-bw.de.

Seniorenkreis Sulzbach
Danke und Vorankündigung 
Verehrte Seniorinnen und Senioren,
unsere letzte Zusammenkunft am 19. Juli 2023 im Gasthof Steinäckerle 
war nicht nur gut besucht, sondern musikalisch und gesanglich ein Ge-
nuss, auch Dank unseres Musikers Heinz Rieker aus Untersontheim!
Auch Pfarrer Vogt überraschte uns mit seinem Kurzbesuch. Danke!

Noch ist Sommerpause, doch wir dürfen vorankündigen:
	 evtl. Mittwoch, den 27. September 2023, 14.00 Uhr,
	 Besuch der Fa. KW automotive GmbH, Fichtenberg,
	 anschl. Vesperausklang Gasthof Krone, Fichtenberg

Weitere Details sind noch offen. Wir bitten um Terminvormerkung!
Es grüßt Sie/euch das Seniorenkreis-Team
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Schützenverein 1902 Sulzbach am Kocher
Thekendienst im Schützenhaus
Sonntag, 27.08.2023, Belinda Schönberger
Mittwoch, 30.08.2023, Ralf Moll
Freitag, 01.09.2023, H-D Holspach

Betr. Pflichtarbeitsstunden 2023
Für den Aufbau des Standes und das Überarbeiten der 

Holzkonstruktionen im Außenbereich sowie der Pflege der Außenanlagen 
werden noch weitere fleißige Hände gebraucht.
Infos gibt es zu den üblichen Öffnungszeiten im Schützenhaus und auf 
der Homepage des Vereins.

39. Int. Vorderladerschießen vom 25. bis 27. August 2023
Aufbau fürs Vorderladerschießen Donnerstag, 24. August 2023, ab 16.00 Uhr.
Vom 25. bis 27. August findet unser diesjähriges Vorderladerschießen statt.
Freitag, 25. August, 14.00 Uhr, Beginn der schießsportlichen Veranstal-
tung; abends gemütliches Beisammensein mit kleiner Küche.
Samstag, 26. August, 10.00 Uhr, Schießbeginn und Hocketse; abends ist 
für musikalische Unterhaltung, ab Mittag für Speisen und Getränke bes-
tens gesorgt.
Sonntag, 27. August, 9.00 Uhr, Schießbeginn und Hocketse – ab 12.00 Uhr 
Mittagessen u. a. mit Rouladen und Schnitzel (wer zuerst kommt mahlt 
zuerst).
Des Weiteren werden Schnibu, Trapperbrot (außer Sonntag von 12.00 bis 
14.00 Uhr) usw. angeboten.
Gegen 17.00 Uhr Siegerehrung mit Ausklang.
Auf Ihr Kommen freut sich der Schützenverein Sulzbach am Kocher.
Reinhold Widmann 

TV Sulzbach-Laufen 1982
Aufstieg ist perfekt!
Die Herren-Mannschaft des TV Sulzbach-Laufen hat 
es geschafft: Ab der kommenden Saison spielen sie in 
der Kreisstaffel 1.�
Vier der insgesamt fünf Spiele konnten souverän ge-
wonnen werden. �
Nur gegen die 

Mannschaft der SPG Germania Bar-
gau/TA Mögglingen 2 haben die Her-
ren mit 1:5 verloren. Die Heimspiele 
wurden traditionell mit einem Weiß-
wurst-Frühstück begonnen und die 
Spieler freuten sich über viele Zu-
schauer und Fans am Spielfeldrand.
Für den Verein spielten Denis Glier, 
Daniel Glier, Viktor Fust, Dennis Fust, 
Hannes Müller und Benedikt Müller.
Wir gratulieren den Spielern zum Auf-
stieg und wünschen für die kommende Saison gute und spannende Spiele!

Aus den 
Nachbargemeinden

Einladung zum Vieh- und Krämermarkt  
in Geifertshofen 2023
Am Donnerstag, 7. September 2023, halten wir ab 9.00 Uhr wieder unse-
ren traditionellen Vieh- und Krämermarkt in Geifertshofen ab.
Auch dieses Jahr führen Kinder aus landwirtschaftlichen Betrieben der 
Umgebung ihre Kälber vor.
Um 9.30 Uhr ist Viehauftrieb und ab 10.30 Uhr findet die Vorführung der 
Kinder mit anschließender Prämierung statt.
Die Kälberschau wird freundlicherweise unterstützt vom Jungzüchterclub 
Gaildorf.
Den Besuchern des Marktes wird ein vielfältiges und umfangreiches An-
gebot präsentiert. Für das leibliche Wohl ist in gewohnter Weise bestens 
gesorgt.
Ich freue mich, Sie auf diesem kleinen aber feinen Markt begrüßen zu 
dürfen.
Thomas Botschek, Bürgermeister

Dorfgemeinschaft Mittelbronn

Bauernmarkt in Mittelbronn
Die Dorfgemeinschaft Mittelbronn lädt am Samstag, den 26. August, wie-
der von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr zum monatlichen Bauernmarkt beim Dorf-
haus ein. Angeboten werden wieder frisch und selbst erzeugte Produkte 
wie Obst, Gemüse, Bauernbrot, Käse, Honig, Salzkuchen, Schnäpse, 
Sommersträuße, Schmuck, Selbstgebasteltes und vieles mehr. Außerdem 
gibt es Kaffee und Kuchen. Die Dorfgemeinschaft Mittelbronn freut sich 
bei hoffentlich schönem Sommerwetter wieder auf Ihren zahlreichen Be-
such.

Lichterglanz und Musik am 26. August 
70 Jahre Sommernachtsfest 
Ende August feiert Schwäbisch Hall zum 70. Mal die Nacht der Nächte: 
Der Stadtpark entlang des Kochers verwandelt sich am 26. August 2023 
beim Sommernachtsfest in ein einzigartiges Lichtermeer. Tausende Lich-
ter in fantasievollen Bodenornamenten und bunte Lampions in den Bäu-
men sorgen für einen atemberaubenden Lichterglanz. 
Tanz der Elemente zum Jubiläum 
Am 10. Juni 1953 fand das erste Sommernachtsfest auf dem Unterwöhrd 
und in den Ackeranlagen statt. Viele der Elemente aus Lichterbechern, die 
schon beim ersten Lichterfest leuchteten, sind auch heute noch im Stadt-
park Ackeranlagen beim Sommernachtsfest zu finden. Zum 70-jährigen 
Jubiläum kommen neue Lichtskulpturen hinzu und ein neues Lichtkonzept 
im Park führt durch die Welt der vier Elemente Feuer, Wasser, Luft und 
Erde. Elementbezogene Farben, Musik und auf die Elemente abgestimm-
te Kulinarik- sowie Getränkeangebote verwandeln den Stadtpark in ein 
farbenfrohes Lichterspektakel. 
Ab 18.00 Uhr werden die Eingänge am Festsamstag geöffnet. Ab 20.00 Uhr, 
mit dem Leuchten der ersten Lichter, spielt die Band „My Generation“ 
Party, Rock und Popmusik und sorgt für beste Stimmung „zwischen Feu-
er und Erde“ in der Mitte der Ackeranlagen. Den Themenbereich Wasser 
am hinteren Ende des Parks wird DJ Alex Graf musikalisch gestalten. 
Traditionell begleiten die Haller Sieder das Sommernachtsfest, während 
die Lichtelemente und farbigen Lampions in der anbrechenden Dunkelheit 
ihren vollen Zauber entfalten können. 

Freitagabend ohne Lichtermeer 
Bereits am Freitag, 25. August, können Gäste das Festwochenende ein-
läuten, mit „Blind Date – Funtastic Rock“ und Musik der 80er und 90er auf 
der Bühne beim Anlagencafé in den Ackeranlagen. Ab 17.00 Uhr sind die 
Verzehrstände geöffnet, ab 20.00 Uhr kann getanzt werden, der Eintritt ist 
frei. Der Freitagabend findet ohne Lichtermeer statt. 

SUMMER GAME vs. Sommernachtsfest 
Für Besucherinnen und Besucher des SUMMER GAME der Schwäbisch 
Hall Unicorns am Samstag, den 26. August, gibt es die Chance auf Som-
mernachtsfest-Tickets zum Spezialpreis. Die Spezialtickets von 5 Euro pro 
Person können nur vor Ort im Optima-Sportpark mit dem eigenen Foot-
ball-Ticket erworben werden, der Preis gilt für Kinder und Erwachsene, es 
gibt keine weiteren Ermäßigungen und das Angebot ist nicht gültig an der 
Abendkasse. 
Aufgrund der Bauarbeiten auf dem Unterwöhrd findet das Sommernachts-
fest wie im letzten Jahr ausschließlich in den Ackeranlagen statt. Eintritts-
karten können bis 25. August um 18.00 Uhr im Vorverkauf in der Tourist 
Information, Tel. 0791/751-600 oder an der Abendkasse erworben werden. 
Im Vorverkauf sichert man sich nicht nur attraktive Ermäßigungen, es 
lassen sich auch Wartezeiten an den Abendkassen vermeiden. Alle Infos 
rund um das Sommernachtsfest gibt es auch online unter www.schwae-
bischhall.de/sommernachtsfest. 

Schausieden am Sonntag, den 17. September 2023, 
in Schwäbisch Hall 
Von circa 500 vor Christus bis 1924 wurde in Schwäbisch Hall Salz pro-
duziert. Der Verein Alt Hall hat es sich zur Aufgabe gemacht, die jahr-
hundertelange Tradition des Salzsiedens nicht in Vergessenheit geraten 
zu lassen. 
Von 11.00 bis 17.00 Uhr kann man den Siedeknechten beim Schausieden 
in der Siedehütte hinter dem Hällisch-Fränkischen Museum über die 
Schulter schauen. Hier erlebt man wie aus Haller Sole echtes Salz pro-
duziert wird – das „weiße Gold des Mittelalters“. Der Eintritt ist frei. 
„Am Kocher Hall die löblich Stadt, vom Salzquell ihren Ursprung hat,...“, 
mit diesen Worten begrüßt um 11.00 Uhr ein Sieder in historischer Sieders- 
tracht alle geschichtlich Interessierten zu einer öffentlichen Stadtführung. 
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Neben der Stadtgeschichte geht er insbesondere auf die Tradition und das 
Brauchtum der Haller Salzsieder ein. Höhepunkt der Führung ist ein Be-
such im ansonsten nicht öffentlich zugänglichen Haalamt, dem früheren 
Haalgerichtshaus der Sieder. Hier gewährt er Einblick in die Genealogiebü-
cher der Siederserbleihen, ein einmaliges europäisches Rechtsdenkmal. 
Treffpunkt: Tourist Information Hafenmarkt 3, Gebühr: Erwachsene 7 Euro, 
Jugendliche 12 - 16 Jahre und Studentinnen und Studenten 4 Euro, Kinder 
unter 12 Jahren frei. 
Das Haalamt beim Haalplatz ist nachmittags von 14.00 bis 16.00 Uhr ge-
öffnet. Ein Haalrat gewährt Einblick in die genealogischen Siedersbücher, 
nach denen noch heute die „Ewige Siedersrente“ berechnet wird. Eine 
kleine Ausstellung erinnert an das Wirken der Sieder. Der Eintritt ist frei. 
Mehr zum Thema Salz ist im Hällisch-Fränkischen Museum zu sehen. Bei 
der öffentlichen Führung „Hall und das Salz“ um 14.30 Uhr wird speziell 
durch die Salzabteilung geführt. Treffpunkt ist an der Museumskasse. Ge-
bühr: Erwachsene 5 Euro, ermäßigt 3 Euro. 

Was sonst noch
interessiert

WFG Schwäbisch Hall – energieZENTRUM 
Energiesparmythen: Warme Räume und warmes Wasser
Private Haushalte verbrauchen die meiste Energie für Raumheizung 
und Warmwasserbereitung – kein Wunder, dass Spartipps und Pro-
dukte, die beim Sparen helfen sollen, Hochkonjunktur haben. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale und das energieZENTRUM, 
die Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall, haben zwei oft 
beworbene Spar-Helfer unter die Lupe genommen. 

Können chemische Zusätze im Heizungswasser Energie einsparen?
Hersteller von Zusätzen oder Flüssigkeiten, die das Heizungswasser voll-
ständig ersetzen sollen, versprechen mitunter enorme Energieeinsparun-
gen. Kann das stimmen? „In den allermeisten Heizungsanlagen sind che-
mische Zusätze oder Ersatzflüssigkeiten unnötig und Energie wird damit 
auch nicht eingespart“, sagt Jürgen Muhler, Experte der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und beim energieZENTRUM. 
Hinzu kommt: Solche Wundermittel sind meist teuer. So müssen Eigentü-
mer/-innen eines Einfamilienhauses in der Regel mit einem vierstelligen 
Betrag für die Zusätze rechnen. Und das bei zweifelhaftem Nutzen.
Maßgeblich für den Energieverbrauch beim Heizen sind der Wärmeverlust 
des Gebäudes und die Temperaturen in der Heizungsanlage. Die Wärme-
verluste der Heizungsanlage lassen sich niedrig halten, indem man die 
Temperaturen begrenzt und die Heizungsrohre gut dämmt. Bei Öl- und 
Gaskesseln spielt außerdem die Abwärme über den Schornstein eine 
Rolle. Welche Flüssigkeit im Heizkörper zirkuliert, ist dabei egal. 
Energieexperte und Energieberater im energieZENTRUM Jürgen Muhler 
rät: „Wer Energie sparen will, sollte einen hydraulischen Abgleich durch-
führen lassen und die Vorlauftemperatur der Heizung dem Wärmebedarf 
entsprechend absenken.“

Spart ein Sparduschkopf wirklich warmes Wasser ein? 
Etwa 15 Prozent der Energiekosten eines Haushaltes gehen auf die Be-
reitung von Warmwasser. Das meiste davon wird zum Baden oder Du-
schen benötigt. 
Ein Sparduschkopf reduziert tatsächlich den Warmwasserverbrauch. Je 
nach Modell und Wasserdruck kann die Durchflussmenge um die Hälfte 
reduziert werden. Bei herkömmlichen Duschköpfen fließen etwa zehn bis 
15 Liter Wasser pro Minute. Wellness- oder Regenduschen befördern 
sogar bis zu 20 Liter in der Minute in den Abfluss.
Jürgen Muhler: „Obwohl nur sechs bis sieben Liter Wasser pro Minute 
verbraucht werden, kann das Duschen mit dem Sparduschkopf genauso 
angenehm und das Strahlbild erhalten bleiben. Zum Einsatz kommen 
dafür verschiedene Techniken. Dazu gehört die Verwendung spezieller 
Düsen oder die Beimengung von Luft zum Wasserstrahl.“
Wer zusätzlich sein Verhalten ändert und nur kurz duscht, statt ausgiebig 
zu baden, kann den Warmwasserverbrauch zusätzlich reduzieren. Denn: 
Eine normale Badewanne fasst etwa 140 Liter Wasser. Ein handelsübli-
cher Duschkopf hat einen Wasserdurchfluss von zehn bis 15 Litern pro 
Minute. Läuft die Dusche also weniger als neun Minuten, verbraucht eine 
Dusche weniger Wasser als ein Bad. 

Gute Dämmung lohnt sich
Bei der Suche nach wirksamen Energiesparmaßnahmen gerät eine 
effektive Möglichkeit, mit der sich das ganze Jahr über Energie sparen 

lässt, oft etwas in den Hintergrund: Die Dämmung. Für Hausbesitzer/-
innen und Eigentümer/-innen ist ein guter Wärmeschutz eine sinnvolle 
und lohnende Investition. Das energieZENTRUM, die Energieagentur 
des Landkreises Schwäbisch Hall, und die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg erklären die Gründe.
Ein guter Wärmeschutz ist auch ein guter Hitzeschutz: Im Winter sorgt 
eine gute Dämmung dafür, dass Heizenergie gespart wird und die Wand-
oberflächen wärmer sind. Das schafft Behaglichkeit und schützt vor Schim-
mel. Im Sommer sorgt eine gute Dämmung für angenehm kühle Innen-
räume und spart gleichzeitig Energie und Geld für den Betrieb einer 
Kühlung, die insbesondere in schlecht gedämmten Gebäuden immer 
häufiger zum Einsatz kommt.

Woran ist gute Dämmung zu erkennen?
Die jeweiligen Wärmeverluste können mit einer nachträglichen Dämmung 
von Außenwänden und Dachflächen sowie mit dem Austausch alter Fens-
ter und Außentüren um bis zu 90 Prozent reduziert werden. Die Qualität 
der Dämmung wird vom sogenannten U-Wert beschrieben. Je niedriger 
der U-Wert ist, desto besser ist die Wärmedämmung. Das Gebäudeener-
giegesetz (GEG) schreibt Höchstgrenzen für die U-Werte der Gebäude-
hülle bei energetischen Sanierungen vor. In der Praxis sind oft bessere 
Werte erreichbar als gesetzlich vorgeschrieben sind. In diesen Fällen ist 
eine finanzielle Förderung möglich.

Lohnt sich eine nachträgliche Wärmedämmung?
Wärmedämmungen sind mit erheblichen Investitionskosten verbunden. 
Dennoch können sie auch wirtschaftlich interessant sein. Das ist insbeson-
dere dann der Fall, wenn am Gebäude ohnehin Reparaturen oder Instand-
haltungen notwendig werden. Werden etwa die Außenwände im Zuge 
eines ohnehin erforderlichen neuen Anstrichs mit einer Fassadendäm-
mung versehen, können dafür nur die zusätzlich erforderlichen Ausgaben 
kalkuliert werden. Die Fassadendämmung gilt als wirksamste Maßnahme 
der energetischen Sanierung.
Die nachträgliche Dämmung der Dachschrägen kann sehr kostenintensiv 
werden, wenn gleichzeitig das Dach neu gedeckt werden soll. Ist der Dach-
boden unbeheizt, kann anstelle der Dachschrägen die oberste Geschoss-
decke gedämmt werden. Das ist deutlich günstiger.
Auch die Kellerdecke kann nachträglich gedämmt werden, sofern der 
Keller nicht beheizt wird. Der Einbau von Wärmedämmungen bei Keller-
decken und auch bei Dachböden kann prinzipiell von Heimwerker*innen 
selbst umgesetzt werden.
Grundsätzlich wird mit der Dämmung eines Gebäudes mehr Energie ein-
gespart als die Produktion des jeweiligen Dämmstoffs verbraucht hat. 
Damit verhindert Dämmung stets mehr CO2-Ausstoß als sie verursacht.

Das richtige Förderprogramm finden
Wer sein Haus durch eine Sanierung effizienter gestaltet als vom Staat 
gefordert, kann einen Zuschuss dafür erhalten. Förderfähig sind beispiels-
weise nachträgliche Wärmedämmungen und der Austausch von Fenstern 
und Außentüren.
Wer ein Eigenheim hat, kann anstelle der Zuschüsse eine Steuerermäßi-
gung beantragen. Über drei Jahre verteilt, beträgt die Ermäßigungen bis 
zu 20 Prozent der Kosten von energetischen Maßnahmen. Die Höchst-
summe beträgt hier 40.000 Euro pro Wohnhaus. Sollte eine energetische 
Baubegleitung und/oder Fachplanung in Anspruch genommen worden 
sein, beträgt die Steuerermäßigung bis zu 50 Prozent. 

Energieberatungen im Landkreis Schwäbisch Hall
Bei Fragen zu weiteren Energiesparmythen hilft die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale und das energieZENTRUM mit ihrem umfangreichen 
Angebot weiter. Die Beratung findet in einem persönlichen Telefontermin 
oder vor Ort bei den Ratsuchenden zu Hause statt.
Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. 
Vereinbaren Sie Ihren Termin direkt beim energieZENTRUM unter  
Tel. 07904/9459910. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de und www.energie-zentrum.com oder bundesweit kostenfrei unter 
0800/809802400 oder direkt beim energieZENTRUM unter Tel. 
07904/9459910.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Altes Haus – Für heute und morgen passend 
sanieren
Ihr Haus ist in die Jahre gekommen oder Sie haben gerade eine äl-
tere Immobilie gekauft oder geerbt? Dann stehen vielleicht nur ein-
zelne Maßnahmen an, um Schäden an der Bausubstanz zu beseiti-
gen. Wahrscheinlich entsprechen Gebäude und Haustechnik aber 



auch nicht den heutigen Standards für Komfort, Energieeffizienz und 
Klimaschutz. Und ebenso häufi g genügen die alten Grundrisse nicht 
mehr den veränderten Wohnbedürfnissen. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg gibt Tipps zum Energie-
sparen und klärt über Sanierungsmaßnahmen auf, die gut zu den 
wechselnden Anforderungen in unterschiedlichen Lebensphasen 
und zu vielfältigen Lebensmodellen passen.
Finden Sie zuerst heraus, was Ihnen wichtig ist:
Wollen Sie in Ihrem Haus möglichst lange bleiben? Dann lohnen sich 
vielleicht umfangreiche Sanierungsmaßnahmen für barrierefreies Woh-
nen. Sie möchten sich nicht selbst ums Lüften und Heizen kümmern? Und 
möglicherweise Erneuerbare Energien nutzen, um Ihr Elektroauto über 
die eigene Photovoltaikanlage aufzuladen? Dann rentiert sich möglicher-
weise die Investition in ein intelligentes Energiemanagement. Wichtig ist 
außerdem: Werden später einmal statt vier bis sechs Personen nur noch 
eine oder zwei das Haus bewohnen? Dazu wäre es gut, wenn der Grund-
riss auch für eine Teilung oder für eine Hausgemeinschaft mit getrennter 
Heizungs-, Strom- und Wasserversorgung sowie deren Abrechnung taugt.
Haustüre erneuern
Alte Haustüren sind meist undicht und der Einbruchschutz ist unzurei-
chend. Die neue Haustür soll viele Jahrzehnte halten. Um Heizkosten zu 
sparen, sollte ein guter Wärmeschutz selbstverständlich sein. Für alle 
Situationen sind 0,90 oder 1,0 Meter breite Türen von Vorteil, bei dieser 
Breite passen sowohl Kinderwägen als auch große Möbel oder Rollstühle 
gut durch. Zusätzlich sollte der Griff gut erreichbar sein und gut in der 
Hand liegen. Haustüren der Widerstandsklassen RC2 oder RC3 bilden 
zudem einen guten mechanischen Einbruchschutz.
Fenster austauschen
Alte Fenster sind oft nur unzureichend isoliert. Sollen diese Fenster über-
arbeitet oder ausgetauscht werden, kommt es vor allem auf Energieeffi-
zienz, Konstruktion und Material an. Schließlich sollen die „Neuen“ meh-
rere Jahrzehnte halten. Wichtig ist zudem ein guter Einbruchschutz, 
leichte Bedienbarkeit und ein außen angebrachter Sonnenschutz, um 
einer Überhitzung der Räume vorzubeugen.
Elektrik erneuern
Alte Elektroinstallationen können eine Gefahrenquelle darstellen. Bei alten 
Stromleitungen kann es, auch durch deutlich erhöhte Anforderungen, 
leicht zur Überlastung kommen. Moderne Beleuchtungs- und Nutzungs-
konzepte passen nicht mehr zu den alten Leitungsführungen und Steck-
dosen. Überlegen Sie, ob Sie auf intelligente Technik setzen möchten. 
Auch wenn Sie erst später auf die smarte Haustechnik umsteigen möch-
ten, lohnt es sich für kabelgebundene Systeme heute schon, einen spä-
teren Ausbau des Hauses durch Leerrohre vorzubereiten.
Heizung modernisieren
Steht aus gesetzlichen oder technischen Gründen oder im Zusammen-
hang mit umfangreichen Dämmmaßnahmen eine Heizungserneuerung 
an, sollten Sie sich Gedanken über die Bedienung und Wartung der An-
lage machen. Eine automatische Steuerung, auch über ein mobiles Gerät 
kann zum Beispiel eine komfortable Lösung sein, entweder für die Heiz-
körper im gesamten Haus oder für einzelne Heizkreise. Bei Pellethei-
zungen sollte beispielsweise das Entleeren des Aschekastens möglichst 
einfach sein.
Förderung erhalten
Modernisierungsmaßnahmen, mit denen Sie Ihren Wohnkomfort und Ihre 
Sicherheit erhöhen sowie Barrieren reduzieren, werden durch Kredite und 
Zuschüsse gefördert. Bundesweit gibt es Förderprogramme beim BAFA 
für energetische Einzelmaßnahmen und durch die KfW-Bank mit dem 
Produkt „Altersgerecht umbauen“. Diese Programme sind zudem miteinan-
der kombinierbar.
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de oder bundesweit kostenfrei unter 0800/809802400. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz.
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